Noahs Flut von Benjamin Britten mit dem Chor der Grundschule Bickbargen sowie Chor und Orchester des Hamburger Konservatoriums unter Leitung von Andreas Michalzik im Forum Schenefeld aufgeführt

50 Jahre nach seiner Uraufführung erlebte die Kinderoper Noahs Flut von Benjamin Britten anlässlich des 100 jährigen Bestehens des Hamburger Konservatoriums am 23. Mai seine Primere im Forum Schenefeld. Eine Oper, geschrieben für Kinder, und Kinder machten auch die große Zahl der singenden und musizierenden Darsteller in dieser Produktion des Hamburger Konservatoriums in Zusammenarbeit mit der Grundschule Bickbargen  aus. Unterstützt wurden über 100 beteiligte Kinder von den Solisten Friedhelm Brill, Bassbuffo (Noah) und Sabine Nolde, Alt (Noahs Frau), beide Mitglieder der Hamburgischen Staatsoper,  sowie den erwachsenen Mitgliedern des Konservatoriumschors Happy Voices. Das Kinderorchester, unterstützt von Studenten und professionellen Orchestermusikern bewältigte den, von Britten für ein Kinderorchester konzipierten Orchesterpart mit Bravour. Allen voran die Rhythmusgruppe bildete das musikalische Rückrad für die beeindruckende Aufführung. Chor und Orchester waren in einjähriger Vorbereitungszeit von Theda Ligas (Schule Bickbargen) und Andreas Michalzik, der auch die Inszenierung übernommen hatte, hervorragend eingestellt, für die beeindruckenden Choreographien von über 70 singenden und schauspielernden Kindern zeichnete Gerlinde Supplitt verantwortlich.

Mit Leichtigkeit und Spielfreude meisterten die jungen Musiker und Sänger eine großartige Aufführung und allen erwachsenen Unterstützern war die Freude, mit den Kindern zusammen zu musizieren, deutlich anzumerken. Nur erahnen lässt sich das große Engagement all derer, die hinter den Kulissen solch eines Musikereignisses stehen. 

Ovationen nach allen drei ausverkauften Vorstellungen an diesem Wochenende.

